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Einwohnerbestand der Gemeinde Ponitz 
zum 31. Dezember 2023

Ponitz/Guteborn .......................................................972
Grünberg .................................................................................�00
Merlach ............................................................................................88
Zschöpel ....................................................................................1�8
Gesamt 1498 Einwohner  
(davon 795 Männlich und 70� Weiblich)
Geburten ..........................................................................................8
Sterbefälle ..................................................................................12
Zuzüge ..............................................................................................47
Wegzüge ......................................................................................7�
Im Vergleich zum �1. Dezember 2022 ist im Saldo die 
Gesamteinwohnerzahl um �0 Personen gesunken.

Fäkalschlammabfuhr
Information: Die Abrechnung der Fäkalschlam-
mentsorgung erfolgt ausschließlich durch den 
Zweckverband Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung Altenburger Land.
Die entsorgte Fäkalschlammmenge ist durch den 
Grundstückseigentümer vor Ort zu prüfen und auf 
dem Lieferschein zu bestätigen.
Termine für die Fäkalschlammabfuhr über die Firma 
SSD – Telefon 0�762 942155.
Ortschaft ................1. Halbjahr ..............................2. Halbjahr
Grünberg ..................1�. – 24.05.2024 ................02. – 09.12.2024
Merlach ........................09. – 12.04.2024 ................16. – 17.10.2024
Guteborn ..................0�. – 07.06.2024 ................02. – 10.12.2024
Ponitz ..............................0�. – 07.06.2024 ................02. – 10.12.2024
Zschöpel ....................17. – 18.06.2024 .................02. – 04.10.2024

Nichtamtlicher Teil

Neue Amtsärztin im Landkreis
Der Landkreis Altenburger 
Land hat seit Jahresbeginn 
eine neue Amtsärztin. Mit 
Bärbel Hartmann trat eine er-
fahrene Diplom-Medizinerin 
die seit April 2022 unbesetzte 
Stelle an. In ihrer Funktion 

leitet Hartmann zudem den Fachdienst Gesundheit 
im Landratsamt, dem aktuell �4 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter angehören, unter ihnen acht Ärz-
tinnen und Ärzte. Hier erfahren Sie mehr:
www.altenburgerland.de/de/baerbel-hartmann-ist-
neue-amtsaerztin ►

Gut informiert ins neue Jahr
Senioren-Neujahrstreff in Ponitz: 18 Ein- 

wohner erfuhren Aktuelles aus der Gemeinde
Ponitz. In der Gemeinde Ponitz ist es zur Tradition 
geworden, am Jahresende oder zu Jahresbeginn zu 
einem Bürgerplauderstündchen bei Kaffee, Stol-
len und Kuchen zusammenzukommen. Am Don-
nerstag, dem 11. Januar, lud Dorfkümmerer Philip 
Müller wieder ins Vereinshaus ein, um diesmal mit 
Bürgermeister Marcel Greunke (CDU) über Fragen 
des Gemeindelebens bis hin zu neuen Vorhaben ins 
Gespräch zu kommen.
Gößnitzer Straße wird bis Ende des Jahres grund-
haft ausgebaut: „Bezüglich Infrastrukturmaßnah-
men sind wir gemeinsam mit dem Thüringer Lan-
desamt für Bau und Verkehr dabei, bis spätestens 
Jahresende die Gößnitzer Straße in Ponitz im Wert 
von drei Millionen Euro grundhaft auszubauen. Ein-
schließlich Gehwege, Abwasserentsorgung, Straßen-
beleuchtung et cetera. Und dies auch mit Fördermit-
teln vom Freistaat Thüringen“, berichtete Greunke.
Aufmerksam hörte der Ponitzer Rudolf Neumann zu, 
der von 1971 bis 2000 Inhaber einer Güternah- und 
Güterfernverkehrsspedition war, die jetzt dessen 
Tochter Ursula Neumann weiterführt. Insbesondere 
eben auch mit Sicht auf den rollenden Verkehr lobte 
Rudolf Neumann seinen Bürgermeister, der zugleich 
der Leiter des Bauhofes ist: „Er hat für jegliche Pro-
bleme ein offenes Ohr und ist ein Mann der Tat.“ 
Christine Günter aus dem Ortsteil Grünberg verpasst 
keinen Seniorentreff und stimmt ihm voll zu. 
Bei drei Bahn-Brückenbauwerken in der Gemeinde 
im Rahmen des Ausbaus der Sachsen-Franken Ma-
gistrale gilt es vor allem eines auf eine Höhe von 
4,50 Metern zu bringen. Denn auch der Schwerlast-
verkehr soll reibungslos unter dieser Brücke gewähr-
leistet werden. Insgesamt sieben Millionen Euro, da-
von 70 Prozent vom Freistaat, werden investiert. Mit 
Blick auf die vier E-Bike-Ladestationen in Ponitz, die 
vor allem auch Touristen gerne nutzen, kam bei der 
Ponitzerin Gabriele Herber Freude auf. 

2. Smartphoneschulung 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
nach dem großen Erfolg unserer 1. Smartphone-
schulung im November 202� in Kooperation mit 
Agathe, freue ich mich, Sie zur 2. Smartphoneschu-
lung am 22. Februar 2024, 10:00 Uhr, in unserem 
schönen Lesecafé des Ponitzer Renaissanceschlosses 
einladen zu dürfen.
Ihr Dorfkümmerer Philip Müller



Der Gemeindebote  |  29.01.2024  |  Seite 4

Geschichte nie ohne kleine Bausteine auskommen? 
An einem Dezembermorgen war aus diesem Grund 
die Kultur- und Bildungswerkstatt im Pfarrhof Nöb-
denitz gut gefüllt, denn Katrin Lange vom Freun-
deskreis Thumbshirn aus Ponitz lud mit vielen Eh-
renamtlichen zu einem thematischen Vormittag 
zum Thema der Friedensreiter ein. „Dazu konnte 
ich zahlreiche Engagierte aus der Region einbinden, 
so die Kultur- und Bildungswerkstatt Nöbdenitz, 
die Gemeinde Ponitz und die Thüringer Trachten-
jugend. Wir haben bereits zur Oktoberferienaktion 
der Trachtenjugend bei Eisenach ein kleines Frie-
densprojekt mit Handpuppen auf die Beine gestellt.“ 
Gleich zu Beginn pflegten die Kinder des Ponitzer 
Kindergarten „Landmäuse“ das Friedensreiten mit 
Steckenpferden. Einst hatte der Ponitzer Ritterguts-
besitzer Thumbshirn federführend an den Verhand-
lungen zur Beendigung des Dreißigjährigen Krieges 
teilgenommen. Als der Westfälische Frieden unter-
schrieben war, brachten Friedensreiter diese Bot-
schaft ins ganze Land. Sinnbildlich so, wie die Kinder 
mit ihren Steckenpferden. Schließlich gab es noch 
keine modernen Medien und so ging die Nachricht 
mit vielen berittenen Boten an die Öffentlichkeit.

Denn sie erfuhr, dass diese Ladestationen aus Si-
cherheitsgründen nur über den Jahreswechsel 
geschlossen wurden. Bürgermeister Greunke no-
tierte sofort das Anliegen von Treffbesucher Horst 
Bachmann aus dem Ponitzer Ortsteil Grünberg, der 
wünschte, dass eine Straße bereinigt wird, die durch 
üppigen Grünwuchs immer schmaler wird.
Man lobte die Schulung bezüglich der Handybe-
dienung, die Dorfkümmerer Müller gemeinsam mit 
dem Mobilen Informations- und Beratungsteam 
Agathe aus Altenburg im November 202� durch-
führte. Eine zweite Handyschulung erfolgt im Fe-
bruar 2024. Zudem kam noch der Wunsch auf eine 
Computerschulung auf. Von Nutzung des Vereins-
hauses durch Vereine wie die Kaninchenzüchter 
und die Tanzgruppen, Ausbau der Bahnhofstraße, 
Beurteilung der Historie der zum Abriss verurteil-
ten Mühle bis hin zur Glasfaserverkabelung war die 
Gesprächspalette sehr breitgefächert.

Frieden. Dafür sorgte in alten Zeiten auch ein Nacht-
wächter, der in Kostümierung erschienen war und 
gemeinsam mit Katrin Lange durch den Vormittag 
führte. Er erkannte schwelende Brände oder Feinde 
vor den Toren einer Stadt.
Frieden. Das bedeutet: Ich bin in meiner Familie 
nicht alleine. Es gibt dort Mama und Papa, Bruder 
und Schwester und Oma und Opa. Manchmal noch 
Onkels und Tanten. Die Kinder wussten einiges da-
rüber zu erzählen. Familiärer Frieden ist auch so eine 
Sache und manchmal gar nicht so einfach zu bewah-
ren. Aber unheimlich wichtig!
Frieden. Das bedeutet, man kann singen. Populär 
war und ist das schöne Lied „Kleine weiße Friedens-
taube“. Wie einst die Friedensreiter bringt die Taube 
die Botschaft vom Frieden in alle Welt. Gleich zu 
Beginn des Vormittags erklang die bekannte Weise 
und leitete so in den gelungenen Vormittag ein, der 
Generationen begeisterte.

Der Grünberger Dietmar Junghanns bot mit der Präsentation der 
Heimatbuch-Trilogie „Crimmitschau und Umgebung“ einen wahren 
Augenschmaus.

Einen besonderen Augenschmaus bot schließlich 
noch der Grünberger Dietmar Junghanns, der die 
buntillustrierte und interessante Heimatbuch-Trilo-
gie „Crimmitschau und Umgebung“ präsentierte.
Wolgang Riedel
Pressemitteilung OTZ vom 1�. Januar 2024

Friedensreiter in alle Welt
Das Große beginnt im Kleinen

Jetzt wurde er wieder populärer, der Friedensge-
danke. Genauer gesagt, der Westfälische Frieden, 
an dem dereinst Wolfgang Conrad von Thumbshirn 
aus dem Altenburger Land in großem Maße mit-
gewirkt hat. Frieden ist ein wichtiges Gut. Wie wird 
er errungen, wie wird er verkündet? Die Thematik –  
aktueller denn je. Sie vereinte jüngst Generationen 
und viele Engagierte. Wie ist die Region einge-
bettet in die große Geschichte? Warum kann große 
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Nicht nur die Ponitzer Landmäuse waren in Nöbde-
nitz zu Gast, sondern auch die Kinder der „Nemzer 
Rasselbande“, die genauso interessiert die Veran-
staltung verfolgten. Katrin Lange gab dazu noch 
eine kleine Einführung in die Wappenkunde und es 
gab einen interessanten Film zu sehen, in dem die 
Kindergartenkinder erläuterten, was für sie Frieden 
bedeutet.
Nach der Veranstaltung war im persönlichen Ge-
spräch noch viel über die Region zu erfahren. So z.B. 
über die engagierte Kirchgemeinde von Nöbdenitz, 
die den örtlichen Pfarrhof mit viel Aufwand zum 
dörflichen Kulturzentrum machte. Bürgerschaftliches 
Engagement pur. Das Große funktioniert nicht ohne 
das Tun der Menschen vor Ort. Diese Zusammen-
hänge werden zu oft nicht beachtet. Neben dem 
Pfarrhof befindet sich die über 1000jährige Eiche, 
die hoffentlich noch viele Jahre und Jahrzehnte grü-
nen wird. In Frieden.

Jutta Schierz
am 04.01. zum 9�. Geburtstag
Dorothea Prömel
am 05.01.. zum 85. Geburtstag
Dittmar Schmidt
am 15.01. zum 75. Geburtstag 
Fritz Habicht 
am 21.01.. zum 75. Geburtstag 
Jürgen Mikesch
am 20.01. zum 70. Geburtstag 
Freya Weniger
am 28.01. zum 85. Geburtstag
Inge Viehweger
am �1.01. zum 75. Geburtstag

Der Kirchenbote der Gemeinde Ponitz
Pfarrer Peter Klukas
Pfarrberg 1, 046�9 Gößnitz, Tel. 0�449� �0040
Büro der Kirchengemeinde:
Tel. 0�764 46�2, Fax 0�764 2597
Kreisstelle für Diakonie Altenburg
Geraer Straße 46, 04600 Altenburg, Tel. 0�447 8958020
Kirchensteuertelefon (geb. frei): 0800 71�71�7
Telefonseelsorge (geb. frei): 0800 1110111
www.kirche-ponitz.de | www.silbermannorgel-ponitz.de

Kirchennachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 04.02.2024
09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18.02.2024
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Informationen aus der Kirchgemeinde
Liebe Gemeindeglieder,
wie in jedem Jahr möchten wir auch nun wieder 
um die Spende Ihres Kirchgeldes bitten. Dieser 
Beitrag ist freiwillig, sollte sich aber nach Mög-
lichkeit an den Vorgaben der Landessynode ori-
entieren. Dieses Kirchgeld ist eine wichtige und 
nötige Voraussetzung für die Gestaltung unseres 
eigenen Gemeindelebens, das heißt, die Kirchge-
meinde entscheidet selbst über die entsprechende 
Verwendung. Um die Orientierung zu erleichtern, 
geben wir Ihnen an dieser Stelle wieder die Kirch-
geldtabelle als Richtwert an:
Schüler, Azubis, Studenten,  
Hartz-IV-Empfänger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15 €
Einkommen
bis 600 €. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36 €
bis 700 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 €
bis 800 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48 €
bis 900 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54 €
bis 1.000 € . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60 €

Kirchensteuerzahler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 €
Sehr herzlich danken wir Ihnen für Ihre Kirchgeld-
spende, die Sie bitte auf das Konto Evang. Kirchen-
kreisverband Gera überweisen:
IBAN: DE14 8�05 0200 1200 18�6 45
Sparkasse Altenburger Land
Zahlungsgrund: Kirchgeld Ponitz
oder bar in der Kirchgemeinde entrichten können. 
Am Dienstag, dem 6. Februar 2024, 15:00 – 17:00 
Uhr, ist das Büro der Kirchgemeinde geöffnet. 
Gemeindekirchenrat.
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Impressum
Herausgeber:  Gemeinde Ponitz 
 Gößnitzer Str. 1, 046�9 Ponitz
Verantwortlicher:  Bürgermeister Marcel Greunke  
 oder sein Vertreter im Amt

Erscheinungsweise: einmal monatlich 
Die Veröffentlichungen der Vereine und Vereinigungen, welche 
nach dem amtlichen Teil abgedruckt sind, widerspiegeln nicht die 
Meinung der Gemeindeverwaltung sowie des Gemeinderates.

Druck, Verlag:
NICOLAUS & Partner, Nöbdenitz, Dorfstr. 10, 
04626 Schmölln | Ansprechpartner: Herr Radziej
Tel.: 0�4496 60041 • Fax: 0�4496 64506
E-Mail: ponitz@nico-partner.de

Beiträge der Vereine, Einrichtungen, Vereinigungen an:
Gemeindeverwaltung Ponitz, Herr Müller 
Gößnitzer Str. 1, 046�9 Ponitz, Tel. 0�764 2084
E-Mail: info@gemeinde-ponitz.de

Anzeigenaufträge für den Inseratenteil an: 
NICOLAUS & Partner Nöbdenitz oder 
Gemeindeverwaltung Ponitz

Das Amtsblatt der Gemeinde Ponitz wird kostenlos an alle 
Haushalte verteilt. Zusätzliche Exemplare sind in der Gemeinde-
verwaltung Ponitz, Gößnitzer Straße 1, 046�9 Ponitz zum Preis 
von 0,50 € möglich. 

Bei Lieferverzug oder -ausfall bitten wir dies in der Gemeinde-
verwaltung Ponitz zu melden.

Gottesdienste in Grünberg
Sonntag, 11.02.2024
10:15 Uhr Kirche Grünberg 

Gottesdienst, Christoph Scheurer
Bibelwoche

Montag, 29. Januar 2024 – Pfn. Jenny Beyer
Dienstag, �0. Januar 2024 – Katrin Süß
Mittwoch, �1. Januar 2024 – Perdita Suarez
Donnerstag, 1. Februar 2024 – Ulrike Lange
Beginn jeweils 19:�0 Uhr • Kantorat Frankenhausen
S. Klein
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• Containerdienst • Schüttguttransporte • Entsorgungsleistung
• Abbruch- , Bagger-  und Schachtarbeiten • Landschaftsbau

• Naturbaustoffe • Recycling...

optimale Beratung ✔ Service ✔ Pünktlichkeit ✔  für Ostthüringen

Sitz:   Thomas-Müntzer-Siedlung, 04626 Schmölln
Telefon: 03 44 91-55 20 20 • Fax:  03 44 91-55 20 29

www.containerdienst-seyfarth.de

Ihr Volt Ihr Volt 
Spannung?Spannung?

Fließt bei uns

in Strömen!

Jetzt unseren neuen 
Stromtarif checken!
sw-meerane.de/strom
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